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Liebe Gemeinde, 
nach einer langen Winterpause dürfen 
wir uns endlich auf den Frühling freuen, 
der, wie es im Klassiker unter den Früh-
lingsliedern „Alles neu macht der Mai“ 
schon angekündigt wird, die Natur er-
wachen lässt und einen Neubeginn ver-
heißt. Auch in unserer Gemeinde gibt es 
passend zur Jahreszeit viel Neues: Da 
sind unsere drei neuen Kirchenvorstän-
dinnen, die sich Ihnen in diesem Brief 
vorstellen, das neue Format für ge-
meinsame Zeit „Walk and Talk“, eine 
neue Meditationsreihe oder ein weite-
rer Themengottesdienst, dieses Mal zur 
Farbe Weiß. Natürlich gibt es auch wie-
der Musikalisches im Angebot wie ein 
Konzert der Wörrstädter Kantorei oder 
ein besonderer Passionsgottesdienst. 
Besonders hinweisen wollen wir Sie auf 
die Gemeindeversammlung im März, in 
der wir Sie über wichtige Themen infor-
mieren und mit Ihnen ins Gespräch 
kommen wollen.  
Lassen Sie sich auf den folgenden Sei-
ten inspirieren. Wir wünschen Ihnen 
viel Freude und grüßen Sie herzlich 

Ihre Gudrun Deinzer und Anke Gersie 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Gemeinde, 
nach Wochen der Kälte und des für 
unsere rheinhessischen Verhältnisse – 
zumindest in den letzten Jahren – doch 
eher ungewöhnlich ausgeprägten 
Schneefalls liegt nun der Frühling in der 
Luft. Endlich! Die Luft wird milder, die 
Tage länger. Wir merken, wie sich Din-
ge im Außen verändern: das erste zarte 
Grün an den Bäumen, die Natur, die 
wieder zu neuem Leben erwacht. Das 
ist für viele die Zeit im Jahr, die sich 
nach Aufbruch anfühlt. Der alte Mief 
soll hinaus, Frühjahrsputz ist angesagt.  
Ich bin überzeugt, es lohnt sich, so ei-
nen Frühjahrsputz nicht nur in Haus 
oder Wohnung, sondern auch im Inne-
ren anzugehen.  
Der Seele tut es gut, wenn wir einmal 
richtig „durchlüften und ausmisten“, 
was sich dort im Laufe der Zeit ange-
sammelt hat und zu unnötigem Ballast 
geworden ist. Das macht Platz für Neu-
es, für Klarheit und Lebendigkeit. 
Denn manchmal sind da doch Gedan-
ken, die sich immer wieder im Kreis 
drehen. Schleifen, aus denen wir nicht 
so einfach herauskommen, die uns viel 
Kraft kosten und sogar innerlich läh-
men können.   
Loszulassen, was uns belastet – zumin-
dest ein Stück weit –, freier zu werden 
von alten Gedankenmustern, die uns 
nicht weiterbringen, sondern nur stille 
Energieräuber sind, das könnte doch 
ein schönes Ziel für dieses Frühjahr und 
für so einen inneren Frühjahrsputz 
sein. Jesus Christus sagt im Matthäus-
evangelium: „Kommt zu mir, ihr alle, 
die ihr euch abmüht und belastet seid! 
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Frühjahrsputz für die Seele 

Ich will euch Ruhe schenken“ (Matth 
11, 28 nach der Übersetzung der Basis-
bibel). 
Jesus macht uns ein Angebot: Komm zu 
mir mit dem, was dir auf der Seele 
liegt, was dich belastet. Ich nehme es 
dir ab und schenke dir Ruhe.  
Martin Luther übersetzt die Worte Jesu 
an dieser Stelle nicht mit „Ruhe schen-
ken“, sondern mit einem etwas alter-
tümlichen Ausdruck, der allerdings 
noch einmal eine andere Facette des-
sen in sich trägt, was Jesus meint. Lu-
ther übersetzt Jesu Worte so: „Ich will 
euch erquicken.“ 
Erquickt werden, das bedeutet für 
mich: neue Kraft bekommen. Aber 
nicht aus mir selbst heraus im Sinne 
von Selbstoptimierung, sondern als 
Geschenk.  
Das heißt auch, dass ich es zulassen 
muss, dass da einer ist, der mir Belas-
tendes abnimmt. Denn wie oft halten 
wir lieber an Vertrautem fest, auch 
wenn es uns schon längst nicht mehr 
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guttut, aus lauter Angst vor Verände-
rung.  
Der beginnende Frühling macht mir 
Mut, mich wieder neu von Jesus erqui-
cken zu lassen. An ihn abzugeben, wo-
ran ich nicht länger festhalten will oder 
was mir zu mühsam geworden ist. Wie 
aber kann das ganz konkret aussehen, 
so ein innerer Frühjahrsputz und das 
Sich-Erquicken-Lassen von Jesus? 
Vielleicht helfen diese praktischen 
Schritte:  
Schreiben Sie einen (oder zwei) Gedan-
ken auf, die Sie belasten. Bringen Sie 
diesen Gedanken im Gebet vor Gott. 
Überlegen Sie, was Ihnen im Umgang 
mit diesem Gedanken guttun kann oder 
vielleicht sogar hilft, dass Sie den Ge-
danken loslassen können, zum Beispiel 
ein klärendes Gespräch. 

Wählen Sie eine Beziehung, die Sie 
aktiv stärken wollen, zum Beispiel 
durch einen Anruf, einen Besuch oder 
eine gemeinsame Aktivität. 
Legen Sie eine tägliche kurze Stillezeit 
fest (5 bis 10 Minuten) zum Hören auf 
Gottes Wort. Die täglichen Losungen 
können dabei unterstützen (gibt es 
online kostenlos: www.losungen.de). 
Und vielleicht haben Sie ja Lust, sich 
mit anderen über Ihre Erfahrungen 
damit auszutauschen? Unsere Kirchen-
gemeinde bietet zahlreiche Möglich-
keiten, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Schauen Sie doch mal vor-
bei! 
Einen erquickenden Frühjahrsputz und 
eine gesegnete Frühlingszeit wünscht 
Ihnen  

Ihre Pfarrerin Christina Weyerhäuser 

 

Frauenfrühstück 
Einladung zum fröhlichen Miteinander 

Ansprechpartner: 

Gemeindebüro, Telefon: 06732 / 2738814 

E-Mail: frauenfruehstueck@evki-saulheim.de  

Termine für die  

nächsten Monate 
 

6. März  

17. April  

8. Mai  

12. Juni  

 
 

Freitags von 9 bis 11 Uhr, 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus  
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„Walk and Talk“ 
Neues Format mit Pfarrerin Christina Weyerhäuser 

Gemeinsam gehen, reden, wachsen — 
für alle, die die Fastenzeit bewusst ge-
stalten, sich austauschen und gegensei-
tig stärken möchten. Darum: Schnüre 
deine Schuhe, komm vorbei und mach 
mit. Beim Gehen, Reden und Zuhören 
ist Raum für Achtsamkeit und Aus-
tausch sowie dafür, gemeinsam innezu-
halten und vielleicht sogar einmal et-
was Neues auszuprobieren. 
 
Was dich erwartet: 
An vier Abenden, jeweils freitags von 
18 bis 19 Uhr, lassen wir gemeinsam 
mit einem kurzen Impuls und einem 
entspannten Spaziergang durch Saul-
heim die Woche ausklingen. Während 
des Gehens kommen wir miteinander 
ins Gespräch über unsere Erfahrungen 
mit dem Fasten und über das, was uns 
sonst noch bewegt. Der Abend endet 
mit einem gemeinsamen Gebet. 

Treffpunkt:  
Evangelische Kirche Nieder-Saulheim 
 
Termine: 
6. und 20. März, 3. April 
 
Informationen: 
Die Teilnahme ist für alle offen und 
kostenfrei. Die Abende können unab-
hängig voneinander  besucht werden. 
Mitzubringen simd bequeme Schuhe, 
gegebenenfalls eine Wasserflasche und 
vor allem: Offenheit zum Zuhören und 
Teilen. 
 
Anmeldung: 
Bitte bis jeweils einen Tag vor dem je-
weiligen Termin bei Pfarrerin Christina 
Weyerhäuser unter 0152 / 04795348 
(per WhatsApp, Signal oder telefo-
nisch). 

Christina Weyerhäuser 

Foto: Alexa/pixabay.com 
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Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 230 Millio-
nen Menschen vereint der „afri-
kanische Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. 
Die drei größten Ethnien sind Yoruba, 
Igbo und Hausa, aufgeteilt in den mus-
limisch geprägten Norden und den 
christlichen Süden. Außerdem hat Ni-
geria eine der jüngsten Bevölkerungen 
weltweit; nur 3 Prozent sind über 65 
Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das 
Land wirtschaftlich stark, mit boomen-
der Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich 
verteilt. 
Am Freitag, den 6. März, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Ni-

geria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lau-
tet ihr hoffnungsverheißendes Motto, 
angelehnt an Matthäus 11, 28 - 30.  

Quelle: Laura Forster, Weltgebetstag 
der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 
Auch in Saulheim wird dieser Gottes-
dienst gefeiert. In diesem Jahr am 6. 
März um 19 Uhr in Ober-Saulheim im 
Martin-Luther-Haus, gemeinsam mit 
Frauen der katholischen Gemeinde 
und der evangelischen Gemeinde Nie-
der-Saulheim.  
Alle sind eingeladen, mehr über das 
Land Nigeria und die Menschen dort zu 
erfahren. Im Anschluss an den Gottes-
dienst lädt das Weltgebetstags-Team 
zu einem Imbiss mit landestypischen 
Speisen ein. 

         Magdalene Ley 

„Kommt! Bringt eure Last.“  
Weltgebetstag 2026 aus Nigeria am 6. März 

Grafik: 2024 World Day of Prayer International Committee, Inc.  
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
In der Advents- und Weihnachtszeit 
gab es viele unterschiedliche Angebote: 
Das Konzert von „ProAKKORDeon“ am 
5. Dezember mit anschließendem Um-
trunk war ein voller Erfolg. Viele waren 
erstaunt, wie das Akkordeon klingen 
kann und dass man damit sowohl in 
einem größeren Ensemble als auch 
klassische Werke spielen kann. Der 
Heimatverein tauchte den Platz zwi-
schen den Kirchen in ein sehr weih-
nachtlich-gemütliches Ambiente und 
schenkte Glühwein und Punsch aus. So 
klang der musikalische Abend sehr ge-
sellig aus. Wir würden uns über einen 
weiteren Konzertabend zum Jahresen-
de hin freuen. 
Die Abende im Rahmen der Offenen 
Kirche im Advent waren gut besucht 
und sind inzwischen ein etabliertes 
Format geworden. Das gilt auch für die 
Hirtenweihnacht, dieses Mal am  

Der Kirchenvorstand informiert 
Aktuelles zu wichtigen Themen 

28. Dezember im Weingut Harth.  
Der Kirchenvorstand bemüht sich um 
eine Flexibilisierung von Gottesdiens-
ten und sinnvollen Ergänzungen zum 
regulären Sonntagsgottesdienst, um im 
besten Fall Menschen in ihrer Lebens-
wirklichkeit neu zu erreichen. Dazu 
zählt auch die gut besuchte Friedhofs-
andacht am Heiligen Abend, die sich an 
diejenigen wendet, denen der Verlust 
einer geliebten Person gerade an Weih-
nachten schmerzlich bewusst wird. 
Beim Neujahrsempfang der Kirchenge-
meinde am 24. Januar wurde allen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden ein Dankeschön für Engage-
ment und Unterstützung ausgespro-
chen. Jede Gruppe und jeder Kreis 
hatten die Möglichkeit, sich den Anwe-
senden vorzustellen. Bei leckeren Sup-
pen und diversen Getränken gab es viel 
zu erzählen (siehe Bericht auf S. 12/13). 
In einem festlichen Gottesdienst wurde 

Die Hirtenweihnacht am 28. Dezember erfreute sich großen Zuspruchs.     Foto: Kerstin Harth 
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Dr. Thomas Reiche am 1. Februar aus 
seinem Amt als Mitglied im Kirchenvor-
stand verabschiedet. Wir danken ihm 
auch an dieser Stelle ganz herzlich für 
sein unermüdliches Engagement zum 
Wohl unserer Kirchengemeinde und 
hoffen, dass er uns als Gesprächs-
partner, Ratgeber und Helfer hier und 
da erhalten bleibt. 
 
Neue Mitglieder im Kirchenvorstand 
Am 3. Advent wurden im Gottesdienst 
Silke Knoche, Birgit Kröhle-Danke und 
Henrike Laue-Miggelt als neue Mitglie-
der willkommen geheißen. Wir freuen 
uns sehr über die Verstärkung, neue 
Ideen, drei Talente in vielerlei Hinsicht 
und „frischen Wind“ (siehe S. 10/11) 
und sind gespannt auf die Zusammen-
arbeit. 
 
Kirchenjübiläum 
Die evangelische Kirche Nieder-
Saulheim blickt in diesem Jahr auf ihr 
140-jähriges Bestehen zurück. Das soll 
in den nächsten Monaten gebührend 
gefeiert werden. Geplant sind ein bun-
ter Reigen aus besonderen Gottes-
diensten, ein Mundartabend, Kirchen-
führungen, die Neuauflage des Garten-
festes am 29. Mai (bitte vormerken!) 
sowie die Beteiligung an diversen Akti-
onen, ein großes Konzert mit allen mu-
sikalisch Engagierten der Kirchenge-
meinde, ein musikalischer Passions-
gottesdienst am 1. März (siehe S. 6) 
und nach Möglichkeit eine Ausstellung 
zu Dietrich Bonhoeffer, dem Namens-
geber unseres Gemeindehauses.  
Vielleicht haben Sie auch noch eine 
Idee zur Jubiläumsgestaltung? Dann 
melden Sie sich doch gerne im Gemein-
debüro! 

Gemeindeversammlung 
Am Donnerstag, 26. März um 19 Uhr ist 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus eine Ge-
meindeversammlung geplant. Wir wol-
len Sie über den Prozess der Umstruk-
turierung in unserer Landeskirche im 
Rahmen des Projekts ekhn2030 infor-
mieren. Die Kirchengemeinde wird Teil 
eines neuen Nachbarschaftsraumes 
sein. Es entwickeln sich Zusammenar-
beit und Synergien über Gemeinde-
grenzen hinaus. Das gilt zum Beispiel 
für Bereiche wie Kirchenmusik, Jugend- 
und Konfirmandenarbeit, Pfarrtätigkei-
ten oder Verwaltung und Gebäudenut-
zung. Wir freuen uns auf einen regen 
Austausch mit Ihnen. 
 
Konfirmandenarbeit 
Am 31. Mai stellen sich 19 neue Konfir-
mandinnen und Konfirmanden in ei-
nem Gottesdienst in der Emmaus-
Kirche Ober-Saulheim der Gemeinde 
vor. Vom 4. bis 6. Mai fahren die Ju-
gendlichen zur Konfi-Freizeit weg, ler-
nen sich noch besser kennen, arbeiten 
gemeinsam an wichtigen Themen und 
bereiten ihre Konfirmation vor. Diese 
findet am 14. Juni in der evangelischen 
Kirche in Nieder-Saulheim statt. 

Gudrun Deinzer 

TERMINHINWEIS 
 

Am Freitag, 29. Mai, findet ab  
19 Uhr unser Gemeindefest im  

Garten des DBH statt. 
Herzliche Einladung an alle zum 

Beisammensein bei Musik,  
Leckereien und guter Laune! 
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Neue Power im Kirchenvorstand 
Drei weitere Frauen verstärken das Gremium 

Der Kirchenvorstand der evangelischen 
Kirchengemeinde Nieder-Saulheim darf 
sich über willkommene Unterstützung 
freuen. Seit Dezember 2025 sind drei 
tatkräftige Saulheimerinnen mit dabei 
und werden künftig gemeinsam mit 
den langjährigen Mitgliedern des Kir-
chenvorstandes über die wichtigen 
Themen der Kirchengemeinde beraten 
und entscheiden.  
In diesem Gemeindebrief stellen sich 
die Damen kurz selbst vor. 
 
Birgit Kröhle-Danke 
Mein Name ist Birgit Kröhle-Danke, ich 
bin 48 Jahre alt. Ehrenamt ist für mich 
kein Fremdwort. Ich engagiere mich 
immer wieder gerne, weil ich über-
zeugt bin, dass Gemeinschaft nur funk-
tioniert, wenn jede und jeder ein Stück 
dazu beiträgt. Familie spielt in meinem 
Leben eine große Rolle – ich genieße 
die Zeit mit meinen Liebsten und 
schöpfe daraus viel Kraft. 
Ein besonders schöner Ausgleich für 
mich ist Yoga. Die Ruhe, die Achtsam-
keit und das bewusste Atmen helfen 
mir, im Alltag die Balance zu halten – 
etwas, das ich auch in mein Engage-
ment in der Gemeinde mitbringe. 
Ein weiteres Herzensanliegen ist mir 
das Blutspenden. Für mich ist es eine 
einfache, aber wirkungsvolle Möglich-
keit, Leben zu teilen und Hoffnung zu 
schenken. Genau das ist für mich auch 
Kirche: ein Ort der Hoffnung, der Ver-
bundenheit und des Miteinanders. 
Ich freue mich sehr darauf, das Ge-

meindeleben aktiv mitzugestalten und 
gemeinsam mit Euch Wege zu finden, 
wie wir unsere Gemeinschaft stärken 
und lebendig halten können. 
 
Silke Knoche 
Mein Name ist Silke Knoche und ich 
wurde im Dezember in den Kirchenvor-
stand nachberufen. Ein paar Informati-
onen über mich:  
Im Jahr 2008 sind wir nach Saulheim 
gezogen. Wir, das sind mein Mann und 
unsere beiden mittlerweile erwachse-
nen Kinder. Einige kennen mich bereits, 
da ich seit 2018 im Kindergottesdienst-

Birgit Kröhle-Danke     Foto: B. Kröhle-Danke 
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Team aktiv bin. Wir gestalten sowohl 
die monatlichen Kigos als auch ver-
schiedene Aktionen wie Oster- und 
Adventsbasteln und unterstützen bei 
Familiengottesdiensten, Krippenspiel 
und mehr. Meine Freitagabende gehö-
ren dem Flötenkreis dieser Gemeinde 
und sind eine schöne Einstimmung auf 
die Wochenenden. 
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit 
im Kirchenvorstand, auf gute Ideen, 
neue Begegnungen und alles, was wir 
zusammen auf den Weg bringen. 

 
Henrike Laue-Miggelt 
Ich heiße Henrike Laue-Miggelt. Auch 
ich wurde im Dezember des letzten 
Jahres in den Kirchenvorstand nachbe-

rufen. Mit meiner Familie wohne ich 
seit 2004 in Nieder-Saulheim. Da für 
mich Kirchenmusik immer schon dazu 
gehört hat, bin ich noch im gleichen 
Jahr dem evangelischen Singkreis bei-
getreten, in dem ich sehr herzlich auf-
genommen wurde. 
Seit 2007 habe ich die Leitung des Flö-
tenkreises übernommen. Seitdem 
treffen wir uns jeden Freitagabend im 
Anbau des Bonhoeffer-Hauses zum 
gemeinsamen Musizieren und um von 
Zeit zu Zeit die Gestaltung von Gottes-
diensten oder Andachten musikalisch 
unterstützen zu können. 
Ich freue mich darüber, mich nun auch 
in der Arbeit des Kirchenvorstands und 
für die Kirchengemeinde weiter ein-
bringen zu können. 

Silke Knoche      Foto: Volker Knoche 

Henrike Laue-Migggelt    Foto: Laue-Miggelt 
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Neujahrsempfang zum Austausch 
Ehren– und hauptamtlich Tätige trafen sich im DBH 

Miteinander feiern, lachen, essen und 
Zeit verbringen ist etwas, das Freude 
macht sowie den Austausch und die 
Gemeinschaft fördert. Daher kamen 
beim Neujahrsempfang der evangeli-
schen Kirchengemeinde viele Haupt– 
und Ehrenamtliche zusammen, um 
miteinander einen abwechslungsrei-
chen Abend zu verbringen. Christian 
Steinruck, Vorsitzender des Kirchenvor-
stands, begrüßte die Gäste. Umrahmt 
wurden seine Worte von Musik von 
Cornelia Ebling-Stöffler am Klavier und 
Gemeindesekretärin Stefanie Schill-
hahn mit der Querflöte. Sie gab später 
außerdem einen humorvollen Einblick 
in ihren Arbeitsalltag. 
Pfarrerin Christina Weyerhäuser beton-

te, wie wichtig das Engagement aller 
ist, die sich in der Kirchengemeinde 
einbringen. Sie dankte „für das Herz-
blut und die Liebe, mit der Sie sich hier 
einbringen.“ 
Der mit Blumengestecken der Ikebana-
Gruppe liebevoll geschmückte Saal des 
Bonhoeffer-Hauses versprach nicht zu 
viel. Und auch Christina Weyerhäuser 
nicht, die sagte: „Wie vielfältig unsere 
Gemeinde ist, werden wir heute Abend 
erleben.“ 
In der Tat stellte nicht nur Prof. Dr. 
Sigrid Saaler-Reinhardt die kreative 
Ikebana-Gruppe vor und lud zum Mit-
nehmen der schönen Blumenkunstwer-
ke ein. Auch die anderen Aktiven der 
Gemeinde berichteten von ihren Aufga-

Hier und auf der nächsten Seite einige Impressionen vom Neujahrsempfang.   Fotos: A. Gersie 
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ben oder gaben Kostproben ihres Kön-
nens. So bereicherten der Bläserkreis, 
der Flötenkreis, der Singkreis sowie 
Mitglieder der Gruppe „Herzenslieder“ 
mit verschiedenen Musikstücken und 
Liedern die Veranstaltung. Für die Lei-
tung zeichneten Doris und Dr. Karl Neu-
häuser und Henrike Laue-Miggelt ver-
antwortlich. Beide luden dazu ein, doch 
vorbeizukommen und mitzusingen 
oder mitzumusizieren. 
Überhaupt warben alle  Gruppen  fürs 
Mitmachen. Auch das Kindergottes-
dienstteam, vertreten von Katharina 
Diehl-Knieriemen und Silke Knoche, die 
von den gut besuchten und lebendigen 
Terminen für die Jüngsten berichteten. 
Für den Seniorentreff machte sich Gise-
la Scholz stark und für die Gruppe 
„Miteinander leben“ Adelheid Meiborg 
mit ihren Mistreiterinnen. Sie legte dar, 
wie wichtig der Kontakt zu der Gruppe 
für viele alleinstehende Menschen ist. 
Sylvia Käckenhoff lud dazu ein, beim 
monatlichen Frauenfrühstück dabei zu 
sein und Sibylle Becker gab einen Ein-
blick in die Aktivitäten des Ökumeni-
schen Bibelgesprächskreises. Über die 
Jugendlichen im Konfirmandenunter-
richt wusste Pfarrerin Christina Weyer-
häuser Spannendes zu erzählen. Pit 
Saaler schließlich machte auf die Gitar-
renworkshops und Meditationsangebo-
te aufmerksam  und stimmte zusam-
men mit den Gästen ein Lied an. 
Im Anschluss an den informativen Teil 
ließen es sich alle bei leckeren Suppen 
und Kuchen, produziert von Ehrenamt-
lichen und Mitgliedern des Kirchenvor-
standes, verschiedenen Getränken und 
angeregten Gesprächen gut gehen.  

Anke Gersie 
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Sonntag, 1. März,    Reminiszere 

10 Uhr  Musikalischer Passionsgottes-
dienst mit Abendmahl und 
Bläserkreis,  

  ev. Kirche Nieder-Saulheim 
  (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

 
Freitag, 6. März         

19 Uhr Weltgebetstag der Frauen, 
Martin-Luther-Haus Ober-
Saulheim 

 (Team) 

 
Sonntag, 8. März,         Okuli 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit anschließen-

der Gemeindeversammlung, 
Emmaus-Kirche Ober-Saulheim 

  (Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 

 
Sonntag, 15. März,          Lätare 

10 Uhr  Gottesdienst mir poco coro, 
  ev. Kirche Nieder-Saulheim 

  (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

 
Sonntag, 22. März,        Judika 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Bläserkreis, 
Emmaus-Kirche Ober-Saulheim 

 (Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 

 
Donnerstag, 26. März 
8.30 Uhr  Schulgottesdienste zu  
  + Ostern,  
9.30 Uhr ev. Kirche Nieder-Saulheim  
 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

März 
Da weinte Jesus. 

 
 
 

Joh 11, 35 

April 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich 
gesehen hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben! 

Joh 20, 29 

Donnerstag, 2. April   Gründonnerstag 
19.30 Uhr Agapemahl mit Abendessen,  

Emmaus-Kirche Ober-Saulheim 
(Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 

Freitag, 3. April           Karfreitag 
15 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 

mit Abendmahl,  
ev. Kirche Nieder-Saulheim  

 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

Sonntag, 5. April       Ostersonntag 

6 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Sing-

kreis,  
Emmaus-Kirche Ober-Saulheim 

  (Pfarrer Harald Esders-Winterberg, 
Pfarrer Stefan Koch) 

10 Uhr Familiengottesdienst mit  

Abendmahl und Bläserkreis,  
  ev. Kirche Nieder-Saulheim 

(Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

Montag, 6. April      Ostermontag 
10.15 Uhr  Ostergottesdienst mit Abendmahl,  

  Emmaus-Kirche Ober-Saulheim 
  (Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 

Sonntag, 12. April   Quasimodogeniti 
10.15 Uhr Gottesdienst,   

  Emmaus-Kirche Ober-Saulheim   

Sonntag, 19. April 
10 Uhr  Gottesdienst,  

  ev. Kirche Nieder-Saulheim 
(Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

Sonntag, 26. April        Jubilate 
10.15 Uhr  Themengottesdienst zur Farbe 

Weiß mit poco coro,  
Emmaus-Kirche Ober-Saulheim  
(Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 
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Mai 
Die Hoffnung haben wir als einen  
sicheren und festen Anker unsrer  
Seele. 

 
Hebr 6, 19 

Sonntag, 3. Mai          Kantate 
10 Uhr Gottesdienst mit Singkreis,  

ev. Kirche Nieder-Saulheim 
 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser ) 

Sonntag, 10. Mai          Rogate 
10.15 Uhr  Gottesdienst,  
 Emmaus-Kirche Ober-Saulheim  
 (Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 

Sonntag, 17. Mai         Exaudi 
10 Uhr Gottesdienst,  

ev. Kirche Nieder-Saulheim 
 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

Sonntag, 24. Mai     Pfingstsonntag 
10 Uhr  Gottesdienst zur  

Tauferinnerung,  
ev. Kirche Nieder-Saulheim  

 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 
18 Uhr Pfingstgottesdienst mit  

Abendmahl,  
Emmaus-Kirche Ober-Saulheim 

 (Prädikant Helmut Fetzer) 

Montag, 25. Mai     Pfingstmontag 
10.30 Uhr  ökumenischer Nachbarschafts-

gottesdienst mit Bläserkreis, 
Platz zwischen den Kirchen 
Nieder-Saulheim  

  

Sonntag, 31. Mai          Trinitatis 
10 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der 

neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden,  

 Emmaus-Kirche Ober-Saulheim  
 (Konfi-Team) 

Die Änderungen aller aufgeführten 
Termine bleibt vorbehalten.  
Bitte beachten Sie dazu die tages-
aktuelle Presse! 

Gemeindeversammlung 
Donnerstag, 26. März 19 Uhr, DBH 

 

Der Kirchenvorstand lädt alle  
Mitglieder der evangelischen  

Kirchengemeinde Nieder-Saulheim  
zur Gemeindeversammlung ins  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus ein.  

Es geht um den Prozess der  
Umstrukturierung der Landeskirche 
im Rahmen des Projekts ekhn2030. 

Der Kirchenvorstand freut sich  
auf einen regen Austausch  

mit den Teilnehmenden. 

„Missa in angustiis“ 
Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr,  

ev. Kirche Nieder-Saulheim 
Konzert der Wörrstädter Kantorei 

 

Die Wörrstädter Kantorei führt die 
eindrucksvolle Nelson Messe  

von Joseph Haydn auf.  
Das monumentale Werk zählt  

zu den bedeutendsten geistlichen 
Kompositionen der Wiener Klassik und 

verspricht ein besonderes  
musikalisches Erlebnis.  

Kraftvolle Chöre, dramatische Akzente 
und zugleich innige, hoffnungsvolle 

Passagen prägen das Werk.  
Besonders charakteristisch ist die  

kontrastreiche Gestaltung zwischen 
festlicher Strahlkraft und tief  
empfundener Innerlichkeit.  

Chor, Solisten und Orchester sind  
dabei eng miteinander verwoben und 

fordern ein intensives  
gemeinsames Musizieren. 
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Die evangelische Kirchengemeinde 
Nieder-Saulheim bietet viele Möglich-
keiten für alle Altersgruppen an, sich 
den eigenen Neigungen entsprechend 
am Gemeindeleben zu beteiligen.  
Auf dieser Seite sind die verschiedenen 
Angebote und die jeweiligen Ansprech-
personen aufgelistet. 

Bläserkreis 

Singkreis  

Flötenkreis 

Ökumenischer Seniorentreff 

Ansprechpartner: Dr. Karl Neuhäuser, 
Tel. 06732 / 8347  
Treffpunkt: montags, 20 Uhr, DBH 

Ansprechpartnerin: Doris Neuhäuser, 
Tel. 06732 / 8347 
Treffpunkt : mittwochs, 20 Uhr, DBH 

Ansprechpartnerin: Henrike Laue- 
Miggelt, Tel. 06732 / 937654  
Treffpunkt: freitags, 19 Uhr, 
DBH Büroanbau 

Ansprechpartnerin: Gisela Scholz,  
Tel. 06732 / 2739793 
Treffpunkt: jeden 1., 3., 5. Donnerstag 
im Monat, jeweils 14.30 Uhr, DBH 

Miteinander leben 

Ansprechpartnerin: Adelheid Meiborg,  
Tel. 06732 / 961998 
Für helfende Hände und Menschen, 
die besucht werden möchten. 

Ansprechpartnerin: Jutta Breitenbach, 
Tel. 06732 / 918826 
Immer am letzten Dienstag des Monats 
in einem der drei Gemeindehäuser.  

Ökumenischer Gesprächskreis Gartenkreis  

Ansprechpartner: Dr. Thomas Reiche, 
Tel. 0172 / 7257543  

Frauenfrühstück 

Ansprechpartner: Gemeindebüro,  
Tel. 06732 / 2738814, E-Mail:  
frauenfruehstueck@evki-saulheim.de 
Monatlich, jeweils freitags,  
9 – 11 Uhr, DBH 

Bibelkreis Ober-Saulheim 

Ansprechpartner: Helmut Fetzer,  
Tel. 06131 / 3338581 
Treffpunkt: dienstags, 19 Uhr,  
MLH Ober-Saulheim 

Jugendgruppe 

Ansprechpartnerin: Alexandra Scheffel, 
Tel. 06731 / 9987952, E-Mail:  
alexandra.scheffel@ekhn.de  
Alle zwei Wochen, jeweils dienstags, 
18 – 20 Uhr, Jugendraum DBH 

Ikebana-Gruppe 

Reinhardt, Tel. 0162 / 2171247 
E-Mail: sigrid@saaler.de 
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Herzlicher Dank 
Weihnachtsaktion 2025 für Wohnungslose 

Der Spendenaufruf für wohnungslose 
Menschen zum Weihnachtsfest 2025 
hat viele Gemeindemitglieder ange-
sprochen. 
380 gut gefüllte Taschen konnten wir in 
den Einrichtungen des Mainzer Stadt-
gebietes verteilen. Im Namen all der 
beschenkten Menschen bedanken wir 
uns bei allen, die gespendet haben. 
Auch die Verantwortlichen der Einrich-
tungen freuten sich und bedanken sich 
für diese Unterstützung und andauern-
de Hilfsbereitschaft seit mehr als 35 
Jahren. 
Wir wünschen Ihnen allen für das Jahr 
2026 Gottes Segen, Gesundheit und 
Zuversicht. 

Für die KAB: 
Norbert Keßler und Martin Godulla 

Foto:  JillWellington /pixabay.com 
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(M)ein Leben mit ungewollter Kinderlosigkeit 
Themenabend am 19. März in Alzey 

Ungewollte Kinderlosigkeit ist eine ver-
gleichsweise ähnlich traumatische Er-
fahrung wie eine Krebserkrankung. 
Dennoch wird in unserer Gesellschaft 
wenig darüber gesprochen.  
Wenn Sie betroffen sind und Austausch 
suchen, laden wir Sie herzlich zu einem 
informativen Themenabend am Don-
nerstag, 19. März, 19 Uhr, in die Regio-
nale Diakonie Rheinhessen, Schlossgas-
se 12 in Alzey ein. Gemeinsam entde-
cken wir Kraftquellen für den Alltag 
und tauschen Informationen aus, die 
den Rücken stärken und Halt geben 
können.  
Der Abend richtet sich an Menschen 
aller Altersklassen. 
Die Veranstaltung wird durchgeführt 
vom Evangelischen Dekanat Alzey-

Wöllstein in Kooperation mit der Regio-
nalen Diakonie Rheinhessen.  
An diesem Abend begrüßen Sie Jutta 
Reif, Ehe- Paar- und Lebensberatung, 
Pfarrerin Christina Weyerhäuser und 
Silke Laubscher.  

Quelle: Dekanat Alzey-Wöllstein 

Anmeldung  
(auch anonymisiert möglich)  

bis 13. März 2026: 
Telefon: 06731 / 998467 oder über 

den Anmeldelink: ekhn.link/hpcmVM 
(klickbar unter Eckdaten).  

Wir erfassen Ihre Telefonnummer 
oder E-Mailadresse für den Fall  

einer Absage. 

Foto:  dianaZG /pixabay.com 
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Rückblick und Ausblick  

Im Dezember hatten wir zwei besonde-
re Highlights – das Adventsbasteln mit 
fast 40 Kindern und das Krippenspiel 
„Hilfe, die Herdmanns kommen“.  
Mit ganz viel Spaß und Energie haben 
die Kinder die Geschichte lebendig ge-
macht. Wir haben gemeinsam geprobt, 
gelacht und ein tolles Krippenspiel er-
lebt. Ein großes Dankeschön an alle 
Kinder, die super mitgemacht haben, 
und an die Helferinnen und Helfer, die 
beim Proben, Basteln und Organisieren 
unterstützt haben! 

Kontakt 
Silke Knoche und  
Katharina Diehl-Knieriemen 
Telefon: 06732 / 6003112 
Treffpunkt: 1. Sonntag im Monat,  
10 Uhr, DBH 
E-Mail: EvKigoSaulheim@gmx-topmail.de 

Beim letzten Kindergottesdienst ging es 
um die Berufung der Jünger – wie Jesus 
ganz normale Menschen eingeladen 
hat, ihm zu folgen. Gemeinsam haben 
wir ein Fisch-Mobile gebastelt, das an 
die Geschichte vom See Genezareth 
erinnert. Das bunte und kreative Kunst-
werk schmückt nun den Jugendraum. 
Bis zu den Sommerferien wollen wir im 
Kindergottesdienst weitere Geschich-
ten entdecken, wie Jesus gelebt und 
mit Menschen gesprochen hat.  

Silke Knoche 

Mit „Hilfe, die Herdmanns kommen“  begeisterten die Jüngsten beim Krippenspiel (oben). Das 
Fischmobile  (unten) wurde gemeinsam gebastelt.     Fotos: K. Diehl-Knieriemen/S. Knoche 
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Ideen für den Frühling 

Wenn dieser Gemeindebrief verteilt 
wird, steht der Frühling schon in den 
Startlöchern und du hast vielleicht Lust, 
eine unserer Anregungen auszuprobie-
ren. Viel Spaß! 

 Kräuter oder Blumen (zum Beispiel 
Sonnenblumen oder Kresse) in Töpfe 
säen 

 Naturschätze (Blätter, Blumen oder 
Stöcke) sammeln und daraus kleine 
Bilder oder Figuren basteln 

 eine Mahlzeit im Garten oder Park 
genießen 

 kleine Ausflüge (zum Beispiel in die 
nächste Eisdiele) mit dem Rad ma-
chen 

 die Spielplätze der Umgebung erkun-
den 

 die Einfahrt oder den Gehweg mit 
Straßenkreide bunt bemalen 

 Osterbasteleien anfertigen (zum Bei-
spiel Fensterdeko aus Papier, Eier 
färben) oder Osterkekse backen 

 Bücher oder Spiele in der Bibliothek 
ausleihen 

 die „Vogeluhr“ (Bund Naturschutz) 
 

 einen Botanischen Garten oder Zoo 
besuchen 

 vierblättrigen Glücksklee auf einer 
Wiese suchen 

 Eis selbst machen: 250 Gramm 
Tiefkühlfrüchte (Himbeeren, Erdbee-
ren, Heidelbeeren, Mangostücke) mit 
200 Gramm Sahne und 3 Esslöffeln 
Zucker oder Sirup nach Wahl etwa 10 
Minuten in einer Schüssel ruhen las-
sen, dann alles mit einem Pürierstab 
mixen und auf kleine Schälchen ver-
teilen.         Gudrun Deinzer 

Foto: alicja/pixabay.com 
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Jugendkirchentag der EKHN vom 

4. bis 7. Juni in Alsfeld 

Der Jugendkirchentag der EKHN ist ein 
Festival von Jugendlichen für Jugendli-
che. Er findet alle zwei Jahre statt – in 
diesem Jahr in Alsfeld im Vogelsberg-
kreis. Unter dem Motto „Mach laut. 
Mach bunt. Mach mit!“ erwarten dich 
über 200 Programmpunkte – von deep 
bis wild, kreativ bis sportlich. Highlights 
werden ein großer Eröffnungsabend 
auf dem Marktplatz in Alsfeld sein so-
wie verschiedene Konzerte, Aqua Par-
tys und Gottesdienste im Freibad und 
die beliebte Konfi-Rallye. 
Mehr als 4.000 Menschen kommen 
dort zusammen, um vier Tage lang 
Glaube, Freundschaft und Gemein-
schaft zu feiern. Die meisten Teilneh-
menden sind Jugendliche zwischen 13 
und 17 Jahren, sie reisen in Gruppen an 
und übernachten in den umliegenden 

Schulen. Aber auch weitere Altersgrup-
pen sind herzlich willkommen!  
Informiere dich über eine Gruppen-
fahrt bei deiner Kirchengemeinde. Ta-
gestickets (10 Euro) können vor Ort auf 
der Veranstaltung erworben werden. 
Der Ticketverkauf läuft bereits. Werbe-
material wie Flyer, Sticker, Plakate oder 
Fahnen gibt es kostenfrei über die 
Homepage des Jugendkirchentags: 
www.jugendkirchentag.de  
 
 

Foto: EKHN / Peter Bongard 
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Evangelische Kirchengemeinde Nieder-Saulheim 

 
Neupforte 16 
55291 Saulheim 
 

Fon 06732 / 2738814 
Fax 06732 / 2738813  
Mail kirchengemeinde.nieder-saulheim@ekhn.de 
Net www.evki-saulheim.de 
 

Kirchenvorstand 

Christian Steinruck 
christian.steinruck@ekhn.de 

Vorsitzender 
 
Pfarrerin Christina Weyerhäuser 

Stellvertretende Vorsitzende 
 

Dr. Benjamin Diehl 
benjamin.diehl@evki-saulheim.de 
 

Gudrun Deinzer 
gudrun.deinzer@evki-saulheim.de 
 

Sylvia Käckenhoff 
sylvia.kaeckenhoff@evki-saulheim.de 
 

Silke Knoche 
silke.knoche@evki-saulheim.de 
 

Birgit Kröhle-Danke 
birgit.kroehle-danke@evki-saulheim.de 
 

Henrike Laue-Miggelt 
henrike.laue-miggelt@evki-saulheim.de 
 

Pit Saaler 
pit.saaler@evki-saulheim.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro 

Pfarrerin Christina Weyerhäuser 

Sprechzeiten nach  
telefonischer Vereinbarung 
01520 / 4795348  
06732 / 9329390 
christina.weyerhaeuser@ekhn.de 
oder über das Pfarrbüro  
 
 

Gemeindebüro 

Stephanie Schillhahn 
Das Büro ist mittwochs von 9 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
06732 / 2738814 
 
 

Küsterdienst 

N.N. 
 
 

Organistin 

Cornelia Ebling-Stöffler 
06732 / 62124 
 
 

Bankverbindung 
Mainzer Volksbank 

IBAN: DE25 5519 0000 0097 2950 26 
   BIC: MVBMDE55 
 

 


